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Los 1: Mahd mit Beräumung sowie ggfs. ersteinrichtende Entbuschung von 
Halbtrockenrasen mit Vorkommen des Frauenschuhs (Cypripedium calceolus) 

– Leistungsbeschreibung – 
Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt, Abteilung Naturschutz 

 
Das Projekt dient der Erhaltung des Frauenschuhs auf sieben Halbtrockenrasenflächen im 
Burgenlandkreis (Sachsen-Anhalt).  Die 7 Teilflächen weisen in Summe eine Größe von 17.837 m² auf 
und befinden sich in derselben Region (maximale Entfernung: etwa 10 km Luftlinie). Die hier 
angegebenen Flächengrößen wurden in GIS (Draufsicht) errechnet. Damit werden bei der Ermittlung 
der Flächengröße Hanglagen nicht berücksichtigt. 
 

Die Leistungen umfassen Ⓐ ersteinrichtende Entbuschung und Mahd (nur auf Fläche Nr. 23) und Ⓑ 
jährliche Pflegemahd (auf allen Flächen) und sind im Folgenden genauer Beschrieben.  
 
 
Bei der Maßnahmenumsetzung auf allen folgenden Teilflächen ist zu beachten: 

• Die Mahd muss sehr tief (oberbodengleich/Mahdhöhe < 2 cm) mit Freischneider durchgeführt 
werden. 

• Die Pflegefläche darf nicht befahren werden. 

• Jegliches Mahd- und Schnittgut, das bei Entbuschung und Mahd anfällt, ist gründlich und restlos 
von der Fläche zu beräumen und einer ordnungsgemäßen Verwertung oder Entsorgung 
zuzuführen. 

• Die Verwertung oder Entsorgung ist durch Vorlage einer Rechnung oder eines autorisierten 
Übergabebelegs nachzuweisen. 

 
 
Die Abnahme der Einzelleistungen erfolgt binnen zwei Wochen nach Leistungserbringung und ist 
Voraussetzung für die Rechnungslegung. Die Rechnungslegung für die zurückliegende 
Leistungsperiode muss in den Jahren 2027 und 2028 jeweils bis zum 15. September und im Jahr 2029 
bis zum 15. März erfolgen. Wird die Leistung bereits in den Monaten Oktober bis Dezember erbracht, 
erfolgt die Auszahlung des Rechnungsbetrags erst im Folgejahr. 
 
Aufgrund der Geländeausformung der Biotoppflegefläche in teils mäßig steiler Hanglage und/oder mit 
bewegtem Mikrorelief und der Zuwegung über unbefestigte Wege unterschiedlicher Ausprägung bzw. 
tlw. weglosen Zugängen wird eine Inaugenscheinnahme vor Abgabe eines Angebots empfohlen. Bei 
Bedarf kann mit dem Auftraggeber ein gemeinsamer Ortstermin vereinbart werden. 
 
Für das Los 1 stehen insgesamt 139.124,05 Euro (brutto) zur Verfügung. 
 
Ansprechpartner: 
Adrian.Schaar@lau.mwu.sachsen-anhalt.de (0345-5704-612) 
Tabea.Senkpiel@lau.mwu.sachsen-anhalt.de (0345-5704-693) 
Frank.Meysel@lau.mwu.sachsen-anhalt.de (0345-5704-691) 
 

Im Weiteren erfolgt eine Kurzcharakteristik der einzelnen Pflegeflächen. Die Nummerierung der 25 
Einzelflächen des Loses 1 entspricht der Projektbeschreibung für die Antragstellung des Förderantrags. 
 

Fläche 2 NSG Tote Täler, Amselgesang 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.19839303° E 11.73556363° 
Gegenwärtiger Zustand: Magerrasen, schwach geneigt, in den vergangenen Jahren regelmäßig 
gemäht 
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Flächengröße: 313 m² 
Zuwegung: ab Ortsverbindungsstraße Balgstädt - Größnitz ca. 300 m wegloser Zugang über Acker und 
Wald; die Klärung der Befahrung der Ackerfläche erfolgt durch den Auftraggeber 

Maßnahme Ⓑ+Ⓑ+Ⓑ: 
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des bisher gepflegten Magerrasens inklusive 
Rückschnitt kleiner Gehölze (< 1 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den 
Winterhalbjahren 2026/27, 2027/28, 2028/29 
Ersteinrichtende Entbuschung: nicht erforderlich 
 
 

Fläche 3 NSG Hirschrodaer Graben, Lehde 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.20228188° E 11.70680154° 
Gegenwärtiger Zustand: Halbtrockenrasen, schwach geneigt, in den vergangenen Jahren regelmäßig 
gemäht 
Flächengröße: 2.759 m² 
Zuwegung: ab Ortsverbindungsstraße Balgstädt - Hirschroda ca. 700 m unbefestigter Feldweg und ca. 
300 m wegloser Zugang über Ackerbrache 

Maßnahme Ⓑ+Ⓑ+Ⓑ: 
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des bisher gepflegten Halbtrockenrasens inklusive 
Rückschnitt kleiner Gehölze (< 1 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den 
Winterhalbjahren 2026/27, 2027/28, 2028/29  
Ersteinrichtende Entbuschung: nicht erforderlich 
 
 

Fläche 4 NSG Forst Bibra, Hangwiese 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.20766343° E 11.60320662° 
Gegenwärtiger Zustand: Halbtrockenrasen, schwach bis mäßig geneigt, in den vergangenen Jahren 
regelmäßig gemäht 
Flächengröße: 7.333 m² 
Zuwegung: ab Ortslage Bad Bibra, Am Kalkwerk auf ca. 750 m befestigtem, tlw. unbefestigtem Feld- 
und Waldweg 

Maßnahme Ⓑ+Ⓑ+Ⓑ:  
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des bisher gepflegten Halbtrockenrasens inklusive 
Rückschnitt kleiner Gehölze (< 1 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den 
Winterhalbjahren 2026/27, 2027/28, 2028/29  
Ersteinrichtende Entbuschung: nicht erforderlich 
 
 

Fläche 6 NSG Forst Bibra Hangwiese oberhalb Pflegefläche 4 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.20727246° E 11.60420987° 
Gegenwärtiger Zustand: verbuschter Halbtrockenrasen, schwach bis mäßig geneigt, in den 
vergangenen Jahren gelegentlich gemäht und entbuscht 
Flächengröße: 313 m² 
Zuwegung: ab Ortslage Bad Bibra, Am Kalkwerk auf ca. 850 m befestigten, tlw. unbefestigtem Feld- 
und Waldweg, weitere 100 m über nicht befahrbare Pflegefläche 4 und Waldfläche 

Maßnahme Ⓑ+Ⓑ+Ⓑ: 
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des bisher gepflegten Halbtrockenrasens inklusive 
Rückschnitt kleiner Gehölze (< 1,5 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den 
Winterhalbjahren 2026/27, 2027/28, 2028/29 
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Ersteinrichtende Entbuschung: nicht erforderlich 
 
 

Fläche 15 NSG Forst Bibra NO Krawinkel, Birkendreieck S Straße 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.20757661° E 11.63928576° 
Gegenwärtiger Zustand: verbuschter Halbtrockenrasen, schwach geneigt, in den vergangenen Jahren 
regelmäßig gemäht 
Flächengröße: 1.641 m² 
Zuwegung: ab Ortsverbindungsstraße Laucha - Krawinkel auf ca. 50 m unbefestigtem Waldweg 

Maßnahme Ⓑ+Ⓑ+Ⓑ: 
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des bisher gepflegten Halbtrockenrasens inklusive 
Rückschnitt kleiner Gehölze (< 1 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den 
Winterhalbjahren 2026/27, 2027/28, 2028/29 
Ersteinrichtende Entbuschung: nicht erforderlich 
 
 

Fläche 18 NSG Forst Bibra, Schafbergwiese 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.20617425° E 11.62430401° 
Gegenwärtiger Zustand: verbuschter Halbtrockenrasen, schwach geneigt, in den vergangenen Jahren 
regelmäßig gemäht  
Flächengröße: 1.409 m² 
Zuwegung: ab Ortslage Krawinkel auf ca. 450 m unbefestigtem Feld- und Waldweg 

Maßnahme Ⓑ+Ⓑ+Ⓑ: 
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des bisher gepflegten Halbtrockenrasens inklusive 
Rückschnitt kleiner Gehölze (< 1 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den 
Winterhalbjahren 2026/27, 2027/28, 2028/29 
Ersteinrichtende Entbuschung: nicht erforderlich 
 
 

Fläche 23 NSG Forst Bibra Straßen-Spitzkehre O Krawinkel 
 
Geografische Koordinaten (WGS84): N 51.2046311° E 11.62862815° 
Gegenwärtiger Zustand: stark verbuschter Halbtrockenrasen, schwach geneigt, langjährig nicht 
gemäht und entbuscht 
Flächengröße: 4.069 m² 
Zuwegung: direkt an der Ortsverbindungsstraße Laucha – Krawinkel (K2252) 

Maßnahme Ⓐ+Ⓑ+Ⓑ: 
- Oktober bis Februar im Winterhalbjahr 2026/27: ersteinrichtende Entbuschung, bodennahes 
abschneiden der Gehölze, oberbodengleiche Mahd 
- einzelne Gehölze werden in Absprache mit dem Auftraggeber erhalten 
- jeweils einschürige oberbodengleiche Mahd des Halbtrockenrasens inklusive Rückschnitt kleiner 
Gehölze (< 1 m Höhe) mittels Freischneider von Oktober bis Februar in den Winterhalbjahren 
2027/28, 2028/29 
 
 
 
Anlagen 
Übersichts- und Detailkarten 
Beispielbilder zum Zustand der Flächen 
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